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Für Demokratie!

Die Wochen zur Demokratie 2026 stehen im Zeichen der Erneuerung. 
Nicht nur im Team, sondern auch im diesjährigen Programm mit über 
30 Veranstaltungen. Die Auftaktveranstaltung am 2. Oktober gibt 
dem gesamten Programm den etwas rätselhaften Titel Democrazy. 
Wofür steht er? Zuallererst für einen festivalartigen Gemütszustand, 
der Passau in eine überbordende Leidenschaft für Demokratie ver-
setzen will. In den Veranstaltungen werden andererseits die Ver-
rücktheiten und Abgründe des Zusammenlebens in der Gegenwart 
nicht ausgespart: Löst die Demokratie ihre Versprechen ein? Welchen 
Widersprüchen muss sie sich stellen? Und schließlich schlägt uns 
dieses Motto vor, dass wir für die Weiterentwicklung demokrati-
scher Strukturen vielleicht auch selbst etwas Mut zur Verrücktheit 
brauchen. Neue Perspektiven einnehmen, in ungewohnten Bahnen 
denken, andere nicht allzu schnell als abgedreht einordnen – all dies 
möchte das Festival fördern. Dafür erwartet Sie eine bunte Mischung 
aus Workshops, Lesungen, Konzerten, Filmen und Vorträgen. Den 
Abschluss bildet – wie den Auftakt – eine mehrteilige Veranstaltung, 
durchgeführt gemeinsam mit dem Jugendprojekt DemoQuest, das 
Bürgerinitiativen in Passau sichtbar macht. 

In diesem Sinn: Lassen Sie uns in den 
nächsten Wochen gemeinsam democrazy 
werden! Bringen Sie sich ein und be-
reichern Sie das Programm mit Ihren 
Ideen und Sichtweisen! 

Ihre Initiative Wochen zur Demokratie
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Verehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,

„Wozu Demokratie“ – das ist die Abkürzung, 
die sich dieses Festival selbst gegeben hat, und 
gleichzeitig ist es aber auch eine provokante, 
zum Nachdenken anregende Frage, die in die-
ser Abkürzung mitschwingt: Wozu Demokratie?

Ja, wozu braucht es Demokratie und die 
Wochen zur Demokratie, wenn doch die Herr-
schaft des Volkes, freie, faire und regelmäßige 
Wahlen, die Gewaltenteilung mittlerweile selbst-

verständlich sind? Weil all diese Dinge eben keine Selbstverständ-
lichkeit sind. Je mehr Zeitzeugen der dunkelsten Stunden deutscher 
Geschichte verschwinden, umso mehr brauchen wir Initiativen, die 
wachrütteln und die uns in Erinnerung rufen, welches Privileg wir 
haben, in einem demokratischen Staat zu leben.

Demokratie ist kein Selbstläufer – und Demokratie ist nur selten der 
einfachere Weg. Doch es lohnt sich am Ende für sie einzutreten, für sie 
zu kämpfen und sich einzubringen. Vielen Dank an alle, die sich bei den 
Wochen zur Demokratie engagieren und dazu beitragen, dass wir uns 
alle immer wieder darauf besinnen, wie sehr unsere Demokratie uns 
braucht.

Ihr

Raimund Kneidinger
Landrat, Landkreis Passau

Demokratie zeigt sich nicht nur in Wahlen und 
Parlamenten. Sie prägt unser tägliches Zusam-
menleben – besonders in den Kommunen. 
Hier werden Entscheidungen unmittelbar er-
fahrbar, hier können Bürgerinnen und Bürger 
ihre Sichtweisen einbringen und Verantwortung 
übernehmen.
Dafür braucht es die Bereitschaft, einander 
zuzuhören, unterschiedliche Auffassungen 
auszuhalten und respektvoll um gute Lösungen 

zu ringen. Demokratie lebt von Beteiligung, verlässlichen Regeln, der 
Achtung der Menschenwürde und dem klaren Eintreten gegen Ausgren-
zung. Sie ist nicht selbstverständlich, sondern bleibt eine gemeinsame 
Aufgabe.
Die Wochen zur Demokratie schaffen Raum für Information, Begeg-
nung und Diskussion. Ihr vielfältiges Programm lädt dazu ein, gesell-
schaftliche Fragen aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten 
und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Mein Dank gilt der Initiative und allen beteiligten Partnern. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie die Angebote nutzen und damit ein Zeichen für 
ein offenes und demokratisches Miteinander in unserer Stadt setzen.

Ihr

Andreas Rother
Oberbürgermeister der Stadt Passau
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DAS
PROGRAMM

DEMOCRAZY

Dem Krieg ein 
Ende machen

mit Miriam Jordan, 
Emma Marie Pilz, 
u. Nils Schumann 

FREITAG 02.10.26

(s. S. 13)



10 11

Auftaktveranstaltung:

DEMOCRAZY 
Eine Expedition in die Untiefen 
der Demokratie

Vom frühen Abend bis gegen Mitternacht 
wird unsere Demokratie aus unterschiedlichen 
Perspektiven beleuchtet, befragt und herausge-
fordert: gegenwärtige und ehemalige Passauer 
Performer*innen sorgen dafür, dass die Demokratie 
nicht zu früh schlafen geht. In vier Acts wird das 
Publikum mal mehr, mal weniger zur Partizipation 
eingeladen. Durch den Abend führt die Moderatorin 
Dr. Melanie Hackenfort, begleitet von Prof. Dr. Lars 
Rensmann und Dr. Florian Wobser (beide Universität 
Passau). Sie greifen Themen auf und öffnen Räume 
für Austausch. Im Finale kommen alle Beteiligten 
noch einmal zusammen. Mit einem gemeinsamen 
Blick auf die Bruchstellen, Spannungen und Mög-
lichkeiten unserer Demokratie lassen wir den 
Abend Revue passieren ...

Eintritt: Hutkasse

Dauer: ca. 5 Stunden 

Kontakt: markus@
wochen-zur-demokratie.de

Voranmeldung: nicht erfor-
derlich; Interessierte können 
die gesamte fünfstündige 
Veranstaltung oder einzelne 
der vier Acts miterleben.

in Kooperation mit der 

FREITAG

02.10.26 

18:00 UHR
20:00 UHR
21:00 UHR
22:00 UHR

CAFÉ MUSEUM
SCHARFRICHTER
KINO, PASSAU

DEMOCRAZY
Mein widerliches Zuhause

mit Norbert Entfellner

FREITAG 02.10.26

(s. S. 13)
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A white man’s world
Ein interaktives Spiel zum Thema 
Privilegien in einer patriarchalen Welt

Mein widerliches Zuhause 
Variationen in Prosa, Predigt und 
Chanson über Angriffe von innen

Ishaq 
Ein Kurzfilm über das Ringen 
einer Frau um ihren Enkel

Dem Krieg ein Ende machen
Ein Manifest über Gier und Moral, 
Betrug und Hoffnung

„Männer und Frauen sind gleichberechtigt.“ 
(Artikel 3 Grundgesetz). Gibt es in Deutschland 
wirklich keine Geschlechterdiskriminierung mehr? 
Die Realität hält dem Anspruch auf Gleichberech-
tigung nicht stand. Welche praktischen Hürden 
existieren noch? Und was bedeutet das eigentlich 
für unser alltägliches Leben?	

Leo Weindl (im Bild) und Florian Wobser hinter-
fragen gemeinsam mit dem Publikum in einem 
interaktiven Spiel patriarchale Strukturen und 
Formen der Diskriminierung. 

Naturkatastrophen und Badeanstalten. Kraftwerk-
projekte und deutsche Geschichte. Atommüll-
deponien. Familienkrisen. Bruchstücke einer un-
behaglich-vertrauten Landschaft. Die Wärme der 
Heimat muss ja von irgendeiner Magmakammer 
unter der Erde beheizt werden. 

Mit Ausschnitten aus seinem jüngsten Prosaband 
und Nevergreens aus drei Jahrzehnten Kabarett-
chansons nervt Norbert Entfellner mit der Frage: 
Wenn das die Heimat ist – gibt es dann überhaupt 
so etwas wie einen safe space?

Der Regisseur Tuna Kaptan erzählt von einer 
Großmutter, die in ein Waisenhaus im Irak reist, 
um ihren Enkel nach Deutschland zu holen. Ihr 
Vorhaben wird zu einem moralischen Dilemma 
zwischen Liebe, Trauma und familiärer Verant-
wortung. Mit Bettina Hoppe und Daniel Kamal 
in den Hauptrollen verbindet Ishaq persönliche 
Schicksale mit den Folgen von Krieg und Terror. 

Ishaq ist nach rund 20 Stationen auf diversen 
Filmfestivals erstmals in Passau zu sehen. 
Nach dem Film findet im Café Museum ein 
Thekengespräch mit dem Regisseur statt. 

Am Anfang war das Wort. Und das Wort lautete: 
Mehr. Mehr Land. Mehr Geld. Mehr Ruhm. Mehr 
Mitbestimmung. Moment? Mehr Stimmen als eine? 
Eine, die entscheidet, reicht doch. Aber wenn deine 
Stimme mehr zählt als meine, kann das dann 
gerecht sein?

Die Schauspiel-Studierenden der Athanor Akademie 
begeben sich mit der Dramaturgin Johanna 
Müller in ihrer szenischen Lesung auf die Suche 
nach dem Ursprung von Streit und dem Ende des 
Krieges. Und sie stellen die Frage, ob wir Menschen 
überhaupt fähig sind, Frieden zu halten.

Beginn: 18:00 Uhr

Dauer: 60–80 Minuten

Ort: Café Museum

Beginn: 21:00 Uhr

Dauer: 30–40 Minuten

Ort: Café Museum

Beginn: 20:00 Uhr

Dauer: 30–40 Minuten

Ort: Scharfrichter Kino

Beginn: 22:00 Uhr

Dauer: 30–40 Minuten

Ort: Café Museum

DEMOCRAZY  02.10.26



14 15

Eintritt: 10 € | erm. 6 €

Dauer: ca. 2 Stunden 

Kontakt: passau@cineplex.de

Das Flüstern 
der Wälder

Eine Naturdoku im Rahmen der 
Passauer Klimawoche 

Vincent Munier gilt als Meister anspruchsvoller 
Naturdokumentation. In seinem jüngsten Film 
Das Flüstern der Wälder (F 2025) zeigt er die 
Wälder der Vogesen im Elsass, sehr langsam und 
leise. Von dort stammt Munier. Er begleitet drei 
Generationen seiner Familie filmisch im Alltags-
leben. Eine besondere Rolle spielt der Auerhahn, 
der in den Vogesen – anders als im Bayerischen 
Wald – schon als ausgestorben gilt. 

Im Anschluss an den Film besteht die Möglich-
keit zum Austausch mit Matthias Drexler, dem 
Leiter des Waldreferats des Bistums Passau, und 
weiteren Gästen.

MITTWOCH

07.10.26 

19:30 UHR

PROLI KINO
PASSAU

DemoQuest: Demokratie-
Scouts gesucht! 

Jugendliche erforschen 
Bürgerinitiativen 

Wie verändert man seine Stadt? Bei DemoQuest 
recherchierst du gemeinsam mit anderen jungen 
Menschen die Geschichte einer Passauer 
Bürgerinitiative. Ihr besucht die Initiative, führt 
Interviews, macht Fotos oder Videos und gestaltet 
daraus eine Station für die interaktive DemoQuest-
Stadtkarte. So entdeckt ihr, wie Menschen gemein-
sam Veränderungen bewirken – und zeigt ande-
ren, dass jede und jeder selbst etwas bewegen 
kann. Im internationalen DemoQuest Game Lab 
triffst du anschließend Jugendliche aus Polen und 
Georgien. Gemeinsam entwickelt ihr ein Spiel für 
das Demokratiefest im November. 

Du bist neugierig und zwischen 15 und 27 Jahre 
alt? Dann nimm Kontakt auf!

Eintritt: frei

Dauer: hängt von deinem 
Engagement ab, mindestens 
10 Stunden

Kontakt: Perdita Wingerter 
wingerter@gemeinsam-in-
europa.de
Tel. 0049-(0)851-2132740

AB

SOFORT

EINSTIEG 
JEDERZEIT 
MÖGLICH

PASSAU
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Vom Verschwinden: 
Demokratie und Natur

Gesprächssalon mit zwei 
literarisch-künstlerischen Impulsen

Die Schriftstellerin Veronika Reichl (Berlin) und 
der Philosoph und Performer Rainer Totzke aka 
Kurt Mondaugen (Leipzig) geben zwei literarisch-
künstlerische Impulse: Veronika Reichl erzählt 
von Gesprächen in der Demokratie. Rainer Totzke 
verhandelt in seinem Performance-Beitrag den 
dramatischen Verlust der biologischen Vielfalt. 
Von diesen Ausgangsimpulsen her schaffen sie 
zusammen mit dem Publikum einen künstlerisch-
philosophischen Denkspielraum, um den Krisen 
hier und jetzt gemeinsam zu begegnen. 

Die Moderation des Abends übernimmt Florian 
Wobser (Experte für philosophische Bildung).

Eintritt: Spende erwünscht

Dauer: 2 Stunden

Kontakt: 
florian@wochen-zur-
demokratie.de

Veranstalter: 
Wochen zur Demokratie, 
Expedition Philosophie e.V.

FREITAG

09.10.26 

19:00 UHR

TREFFPUNKT VOR 
DEM MUSEUM FÜR 
MODERNE KUNST
PASSAU

Eintritt: 12,50 € | erm. 6,50 € 
(bei Online-Buchung zzgl. 
Gebühr)

Dauer: ca. 90 Minuten 

Kontakt: 
veranstaltung@athanor.de

Unter Eis

Ein Theaterstück von Falk Richter
mit Publikumsgespräch

Unter Eis erzählt von Unternehmens-Consulting, 
Wirtschaftsberatern und einer erkalteten Gesell-
schaft. Während zwei Beraterinnen permanent auf 
der Suche nach neuen Strategien zu Leistungs-
optimierung und Effizienz sind, verliert sich der 
dritte und älteste Kollege, Paul Niemand, in Kind-
heitserinnerungen, Identitätsverlust und der Frage 
nach Sinn und Menschlichkeit. 

Die Schauspieler*innen der Athanor Akademie 
bringen das Stück und seine Fragen zu Gesell-
schaft und Arbeitswelt am 11. und 12. Oktober auf 
die Bühne und stehen am ersten Abend für ein 
Publikumsgespräch bereit.

SONNTAG

11.10.26 

19:30 UHR

ATHANOR AKADEMIE
STUDIO B
SCHULBERGSTR. 30
PASSAU-LINDAU



18 19

Eintritt: 12,50 € | erm. 6,50 € 
(bei Online-Buchung zzgl. 
Gebühr)

Dauer: ca. 60 Minuten 

Unter Eis

Ein Theaterstück 
von Falk Richter

Unter Eis erzählt von Unternehmens-Consulting, 
Wirtschaftsberatern und einer erkalteten Gesell-
schaft. Während zwei Beraterinnen permanent auf 
der Suche nach neuen Strategien zu Leistungs-
optimierung und Effizienz sind, verliert sich der 
dritte und älteste Kollege, Paul Niemand, in Kind-
heitserinnerungen, Identitätsverlust und der Frage 
nach Sinn und Menschlichkeit. 

Die Schauspieler*innen der Athanor Akademie 
bringen das Stück und seine Fragen zu Gesell-
schaft und Arbeitswelt am 11. und 12. Oktober auf 
die Bühne und stehen am ersten Abend für ein 
Publikumsgespräch bereit.

MONTAG

12.10.26 

19:30 UHR

ATHANOR AKADEMIE
STUDIO B
SCHULBERGSTR. 30
PASSAU-LINDAU

Eintritt: 10 € | erm. 6 €

Dauer: ca. 2 Stunden 

Kontakt: passau@cineplex.de

Lust auf Wandel

Zur Frage der Mobilität 
– auch in unserer Region 

Der Dokumentarfilm von Peter Knoch (D 2026) 
stellt die Frage, wie Mobilität verändert werden 
soll bzw. kann und stellt Ideen sowie Initiativen 
vor: neben Fahrrad-Initiativen auch die Ilztalbahn, 
die durch ehrenamtliches Engagement wieder 
flottgemacht wurde. Die Doku widmet sich einer 
filmischen Reise über innere Bewegung und 
äußeren verkehrspolitischen Aufbruch: Wer kann 
sich die Altstadt im schönen Passau mit etwas 
Phantasie autofrei vorstellen? Warum sind die 
Widerstände dagegen so groß?

Im Anschluss an die Dokumentation gibt es ein 
Gespräch mit Prof. Dr. Jörg Scheffer (Geographie, 
Universität Passau) und weiteren Expert*innen.

DIENSTAG

13.10.26 

20:00 UHR

PROLI KINO
PASSAU
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„Ich seh’ das anders. 
Und jetzt?”

Workshop

Zwischen „Ich sag’ lieber nichts.” und „Jetzt 
reicht’s!” liegt eine Fähigkeit, die wir alle brauchen: 
den Mut, eine andere Meinung offen auszuspre-
chen, ohne den oder die Gesprächspartner*in 
zu verlieren. Doch wie gelingt ein respektvoller 
Streit? In diesem Workshop geht es um Klartext, 
konstruktiven Widerspruch und den Umgang 
mit unterschiedlichen Meinungen. Gemeinsam 
erkunden wir, wie Meinungsverschiedenheiten zu 
guten Gesprächen werden können – im Alltag und 
in der Demokratie. Der Workshop lebt vom Aus-
tausch, nicht von Vorträgen oder Patentrezepten, 
sondern von Offenheit und Neugier. 

Referentin: Sonja Geigenberger, Mitglied bei der 
Initiative STREIT/FOERDERER.

Eintritt: frei, 
Spenden willkommen

Dauer: 3 Stunden

Voranmeldung/Kontakt: 
0851/393-4501  oder 
keb.passau@bistum-passau.de

DONNERSTAG

15.10.26 

18:00 UHR

HÖRSAAL 3
DOMPLATZ 5
3. STOCK (AUFZUG 
AUF ANFRAGE VOR-
HANDEN), PASSAU

Verrückte Lieder 
für verrückte Zeiten

Liederabend mit Emil Bach 
und Martin Betz

Emil Bach lädt auch 2026 wieder zu einem 
Konzertabend bei den Wochen zur Demokratie 
ein – und hat diesmal seinen Kollegen Martin Betz 
aus Tübingen zu Gast. Dem Motto Democrazy 
schließen sie sich an, denn beide sind Profis für 
intelligenten Unfug: In ihren Liedern betrach-
ten der studierte Barockpianist Betz und der 
studierte Nicht-Barockpianist Bach den Alltag mit 
poetischen Mitteln aus absurden Perspektiven 
und eröffnen damit erfrischende und verrückte 
Blicke auf das alltägliche Miteinander, das jeder 
Demokratie zugrunde liegt. Erstmals gestalten 
sie nun einen Abend gemeinsam, der klug, lustig 
und im besten Sinne sonderbar zu werden droht.

Eintritt: Hutkasse

Dauer: 
ca. 2 Stunden inkl. Pause

Kontakt: 
johanna@wochen-zur-
demokratie.de
info@emilbach.de

DONNERSTAG

15.10.26 

20:00 UHR

CAFÉ MUSEUM 
PASSAU
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Eintritt: 
8,50 € / erm. 7,50 €

Dauer: ca. 2,5 Stunden 

Active Vocabulary

Eine politische Essay-Doku 
aus Russland und Berlin

Nach der Invasion der Ukraine wird in Russland 
das Sprechen über den Krieg kriminalisiert. Eine 
Lehrerin ist dagegen, wird aufgezeichnet und von 
einer Schülerin denunziert. Sie flieht nach Berlin, 
wo eine Schulklasse alles nachstellt, um es zu 
verstehen. In einer Mischung aus Archivmaterial 
und 3D-Animationen nähert sich die Essay-
Dokumentation Active Vocabulary (D 2025) von 
Yulia Lokshina der Institution Schule als Vehikel 
russischer Expansion. Der Konflikt führt zu einer 
Reflexion über politische Überwältigung und Be-
dingungen des Widerstands. 

Im Anschluss an die preisgekrönte Doku findet ein 
Gespräch mit der Regisseurin Yulia Lokshina 
statt.

SONNTAG

18.10.26 

20:00 UHR

SCHARFRICHTER 
KINO
PASSAU

Strategien gegen 
Stammtischparolen

Ein Kommunikationstraining

Jemand macht eine abwertende Bemerkung – und 
erst Stunden später fällt dir die passende Antwort 
ein: Kennst du das? In unserem interaktiven 
Workshop lernst du, wie du auf Stammtischparolen 
und diskriminierende Aussagen ruhig, sicher und 
überzeugend reagieren kannst. Gemeinsam üben 
wir anhand typischer Alltagssituationen, wie man 
Haltung zeigt, ohne den Dialog abzubrechen. 
Du erhältst praktische Argumentationsstrategien, 
stärkst dein Selbstvertrauen und gewinnst 
Sicherheit für Gespräche im Alltag, im Verein, 
in der Schule oder am Arbeitsplatz.

Die Referent*innen sind Perdita Wingerter und 
Franz Hauber.

Eintritt: Spende erwünscht

Dauer: 2,5 Stunden

Kontakt/Voranmeldung: 
Perdita Wingerter: wingerter@
gemeinsam-in-europa.de
Tel. 0049-(0)851-2132740

MONTAG

19.10.26 

18:00 UHR

GEMEINSCHAFTS-
RAUM
LEDERERGASSE 1
PASSAU
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Demokratie 
unter Druck 

Eine Diskussionsrunde in unruhigen 
politischen Zeiten

Die Podiumsdiskussion über demokratische 
Streitkultur und die gesellschaftliche Verant-
wortung von Wissenschaft lädt angesichts anti-
demokratischer Tendenzen dazu ein, über die 
Verantwortung von Wissenschaft ins Gespräch 
zu kommen — engagiert, kontrovers und mit Blick 
auf die Frage, wie Demokratie heute verteidigt, 
gelebt und weiterentwickelt werden kann. 

Die Professor*innen der Politikwissenschaft 
der Universität Passau stellen ihre Positionen zu 
aktuellen Herausforderungen vor, ordnen politi-
sche Entwicklungen ein und diskutieren die Rolle 
ihres Fachs in unruhigen Zeiten. Im Anschluss ist 
Raum für Fragen und Austausch. 

Eintritt: frei

Dauer: 90 Minuten

Voranmeldung: 
erwünscht über Uni-Live: 
unilive-campus@uni-passau.de

Gäste: Prof. Dr. Inken Heldt, 
Prof. Dr. Oliver Hidalgo, 
Prof. Dr. Lars Rensmann, 
Prof. Dr. Wolfram Schaffar, 
Prof. Dr. Bernhard Stahl

Moderation/Kontakt: 
Dr. Linda v. Keyserlingk,
linda.keyserlingk-rehbein@
uni-passau.de

MITTWOCH

21.10.26 

18:15 UHR

UNI-LIVE RAUM
GROSSE KLINGER-
GASSE 2A
PASSAU

Deutsche Einheit 
im Gespräch

Geteilte Geschichte, 
gemeinsame Zukunft

Die deutsche Einheit ist Geschichte und Gegen-
wart zugleich. Die Podiumsdiskussion im 
Rahmen des Programms Nachgefragt: DDR 
der Bundesstiftung Aufarbeitung blickt auf 
den Einigungsprozess zurück und thematisiert 
Erfolge, Brüche sowie persönliche Erfahrungen 
der Umbruchszeit. Zugleich richtet sie den Blick 
nach vorn: Was bedeutet Einheit heute in einer 
vielfältigen Gesellschaft? Wie gehen wir mit 
Spaltung, unterschiedlichen Lebenswirklichkeiten 
und Herausforderungen für Demokratie und Zu-
sammenhalt um? 

Es diskutieren Lothar Rochau, Zeitzeuge, und 
Jörg Siegmund, Politikwissenschaftler. Das Publi-
kum ist eingeladen, eigene Erfahrungen zu teilen.

Eintritt: frei

Dauer: 2 Stunden

Voranmeldung: erwünscht 
unter 0851 95980-0

Kontakt: 
vhs Passau, 0851 95980-0

DONNERSTAG

22.10.26 

18:00 UHR

VHS PASSAU
NEUBURGER STR. 60
PASSAU
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DemoQuest: 
International Game Lab

Jugendliche entwickeln 
ein Demokratie-Spiel 

Du hast bereits bei DemoQuest (s. S. 14) mitge-
macht? Dann wartet das nächste Abenteuer! 
Gemeinsam mit Jugendlichen aus Polen und 
Georgien entwickelt ihr ein interaktives Spiel rund 
um Demokratie, Mitgestaltung und gesellschaft-
liches Engagement. 

Eure Erfahrungen aus den recherchierten Bürger-
initiativen fließen direkt in das Spiel ein. Gemein-
sam entscheidet ihr, welche Herausforderungen 
gelöst werden müssen und welche Entscheidun-
gen die Zukunft verändern.

Eintritt: frei

Dauer: 4,5 Tage (9–17 Uhr plus 
gemeinsames Abendessen)

Kontakt/Voranmeldung: 
Perdita Wingerter: wingerter@
gemeinsam-in-europa.de
Tel. 0049-(0)851-2132740

FREITAG

23.10.26 

17:00 UHR
ENDE: 28.10. 13 UHR

GEMEINSCHAFTS-
RAUM
LEDERERGASSE 1
PASSAU

Alice im 
verwundeten Land

Ein Abend zu Demokratie 
und Mitbestimmung 

Buchvorstellung, Podiumsgespräch und 
Ausstellung der Illustrationen aus dem Buch 
Alice im verwundeten Land: Robert Wolfgang 
Segels „Lesungstour durch ein verwundetes 
Land“ führt geradewegs zu den Tiefpunkten 
des Kaninchenbaus, vorbei an Fabelhaftem 
und Unmöglichem bis hin zur Kreuzkönigin. 
Die demokratieflexible Alice findet eine Gesell-
schaft vor, die sich zwischen politischen Nicker-
chen und rechtem Applaus selbst austrickst. 

Im Anschluss an die Lesung findet ein moderiertes 
Podiumsgespräch über demokratisches Engage-
ment statt.

Eintritt: frei

Dauer: 2 Stunden 

Kontakt: nena@wochen-zur-
demokratie.de

FREITAG

23.10.26 

19:00 UHR

THEATERCAFÉ
UNTERER SAND 2
PASSAU
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Tofu im Speckmantel

Der Podcast über Landwirtschaft 
und Esskultur

Was bedeutet Mitbestimmung, wenn es um unsere 
Ernährung geht? Dieser Frage widmet sich die 
Live-Aufzeichnung des Passauer Podcasts 
Tofu im Speckmantel von und mit Gastgeber 
Bernhard Senkmüller. Anlässlich der Sonderfolge 
im Rahmen des Passau Podcast Festival wird ein 
Überraschungsgast erwartet. 
Die Episode beleuchtet eine sehr intime Angelegen-
heit, nämlich die Nahrungsaufnahme in Hinblick 
auf Herkunft, Zubereitung und Genuss. 

Weitere Live-Podcasts und das gesamte Programm 
finden sich unter www.passau-podcast.de

Eintritt: frei

Dauer: 50 Minuten

Kontakt: studio@off-ton.de

SAMSTAG

24.10.26 

19:00 UHR

DONAU-ATELIER 
IM KULTURMODELL 
BRÄUGASSE
PASSAU

Wie belastbar ist 
unsere Demokratie?

Wie Geschichten unsere 
Demokratie prägen 

Erstmals ist der Podcast des Roman Herzog 
Instituts live in Passau zu erleben. Die Gastge-
ber Tina Maier-Schneider und Dr. Martin Lang 
sprechen u.a. mit dem Politikwissenschaftler Prof. 
Bernhard Stahl von der Universität Passau über 
Demokratie, Werte und internationale Krisen.

Das Publikum erwartet ein persönliches Gespräch 
über aktuelle Bedrohungen und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

Weitere Live-Podcasts und das gesamte Programm 
finden sich unter www.passau-podcast.de

Eintritt: frei

Dauer: 50 Minuten

Kontakt: studio@off-ton.de

FREITAG

23.10.26 

20:15 UHR

DONAU-ATELIER 
IM KULTURMODELL 
BRÄUGASSE
PASSAU
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All Nations. 
All Generations. 

Generationencafé

Wie wollen wir morgen zusammenleben? Beim 
Generationencafé der International Support Ser-
vices der Universität Passau treffen sich Menschen 
unterschiedlicher Generationen und Kulturen, 
um sich kennenzulernen, Ideen auszutauschen 
und Demokratie gemeinsam zu erleben. Freuen 
Sie sich auf ein gemeinsames Frühstück, eine 
kreative Mitmach-Collage und inspirierende Ge-
spräche über Zusammenhalt und unsere Zukunft. 
Das Generationencafé findet einmal im Monat statt. 
Die Veranstaltung während der Wochen zur Demo-
kratie wird in Kooperation mit der Akademie für 
Philosophische Bildung und WerteDialog München, 
dem Lehrstuhl für Interkulturelle Kommunikation 
sowie dem Ehrenamtsprogramm All You Can Do 
(AYCD) der Universität Passau durchgeführt.

Eintritt frei

Dauer: 3 Stunden 

Kontakt und Anmeldung:
Barbara Bauersachs, 
PD Dr. Martina Maletzky de García 
allyoucando@uni-passau.de

Veranstalter: 
Generationencafé Passau, 
Universität Passau, Akademie 
für Philosophische Bildung 
und WerteDialog

SONNTAG

25.10.26 

11:00 UHR

HAUS DER 
GENERATIONEN 
HL.GEISTGASSE 3 
PASSAU

Wie gelingt Mitbestim-
mung in der Schule? 

Einblicke aus der Praxis

Nicht nur für die Demokratie lernen wir, sondern 
ebenso durch die Demokratie. Doch wie lässt sich 
Mitbestimmung in der Schule konkret erfahren 
und erlernen? Das Team des Lehrstuhls für 
Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt 
Schulentwicklungsforschung von Prof. Dr. Axinja 
Hachfeld hat dies erforscht. Der interaktive 
Workshop stellt konkrete Praxisbeispiele vor und 
lädt ein, diese gemeinsam zu diskutieren, zu 
erweitern und sich zu vernetzen. 

Willkommen sind alle Menschen, die sich mehr 
Mitbestimmung in der Schule wünschen und 
gemeinsam diskutieren möchten, wie sich diese 
umsetzen lässt.

Eintritt frei

Dauer: 90 Minuten 

Kontakt und Anmeldung:    
Michaela Schwarz (Sekreta-
riat LS SchulProF), michaela.
schwarz@uni-passau.de

Veranstalterin: 
Prof. Dr. Axinja Hachfeld und 
Team des Lehrstuhls Erziehungs-
wissenschaft mit Schwerpunkt 
Schulentwicklungs- und 
Professionalisierungsforschung 
(SchulProF)

DIENSTAG

27.10.26 

18:00 UHR

UNI-LIVE RAUM 
GROSSE KLINGER-
GASSE 2A
PASSAU
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Eintritt: 12 € | erm. 6 €

Dauer: 90 Minuten 

Kontakt und Voranmeldung: 
Gerd Jakobi
jack.oby@email.de 
0170/6061992

Im Handumdrehen

Eine Tanzperformance 
für Freiheit

Wie schnell die Freiheit unter die Räder kommen 
kann, das will diese Perfomance verdeutlichen: 
Narzissmus und Anpassungsdruck führen zum 
Verlust von Selbstbestimmung und Freiheit! 
Aber es gibt positive Alternativen: Mit den Mitteln 
von Tanz und Musik führt das eine internationale 
Gruppe aus verschiedenen Musiker*innen, 
Tanzschulen und freien Tänzer*innen in einer 
Kollaboration vor, die eigens für diese Perfor-
mance vom Initiator Jack Oby ins Leben gerufen 
wurde.

Neben dieser Uraufführung werden noch weitere 
Tanzimprovisationen und Performances zu sehen 
sein. 

SAMSTAG

31.10.26 

19:00 UHR

ATHANOR 
AKADEMIE
SCHULBERGSTR. 30
PASSAU-LINDAU

Rechtsautoritäre 
Anti-Feminismen 

Wie die Anti-Gender-Debatte 
die Demokratie gefährdet

Rechtsautoritäre Parteien setzen anti-feministische 
Erzählungen für ihre politische Strategie ein. Das 
Ideal der Hausfrauenehe mit einem männlichen 
Familienernährer und einer sorgenden Ehefrau 
und Mutter, die Ablehnung von Gewaltschutzge-
setzen, die Männer zu „Weicheiern“ machten, und 
Vorstellungen aggressiver Männlichkeit wollen 
traditionelle Geschlechterhierarchien (wieder) 
herstellen und den Abbau demokratischer Institu-
tionen normal erscheinen lassen. 

Prof. i.R. Dr. Birgit Sauer, Politikwissenschaft-
lerin an der Universität Wien, zeigt auf, wie die 
anti-feministische Strategie gegen „Gender“ ein 
Hebel rechter Ent-Demokratisierung ist.

Eintritt: frei

Dauer: ca. 2 Stunden 

Kontakt: Tanja Kemper, KDFB, 
tanja.kemper@bistum-passau.de

MITTWOCH

28.10.26 

19:00 UHR

UNIVERSITÄT
PASSAU
NIKOLAKLOSTER 
RAUM 403
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Eintritt: frei

Dauer: 60 Minuten 

Kontakt: 
presse.dekanat.passsau@elkb.de
susanne.synek@web.de

Gelebte 
Menschenrechte 

Kanzelrede und Diskussion 
mit Heinrich Bedford-Strohm 

Freiheit, Gleichheit und Würde sind allen Menschen 
aufgrund ihres Menschseins zuteil. Das Konzept 
universeller Rechte speist sich historisch aus dem 
biblischen Menschenbild der Gottebenbildlichkeit 
sowie der Nächstenliebe. Menschenrechte und der 
christliche Glaube sind eng miteinander verwoben. 
Heute bilden beide ein starkes ethisches Funda-
ment für die Würde und Freiheit jedes Einzelnen. 

Die Kanzelrede von Altbischof Heinrich Bedford-
Strohm mit anschließender Diskussion findet zum 
55-jährigen Bestehen der Passauer Gruppe von 
Amnesty International statt.

SAMSTAG

31.10.26 

19:00 UHR

EVANGELISCHE 
STADTPFARRKIRCHE 
PASSAU

Eintritt: 8,50 € / erm. 7,50 €

Dauer: ca. 3 Stunden 

Kontakt: 

Melt

Ein ökologisches Kinoexperiment 
zum Klima

Mit Melt (A 2025) von Nikolaus Geyrhalter 
tauchen wir ein in eine (noch) weiße Welt. Der 
preisgekrönte Filmemacher reist zum größten 
Alpengletscher, nach Japan, Kanada, Island und 
bis zu einer Forschungsstation in der Antarktis. 
In weiten, ruhigen Einstellungen sollen die Land-
schaften für sich wirken. Vor der Kamera erzählen 
Menschen, die mit der Wucht und Schönheit des 
Schnees konfrontiert sind, vom zunehmenden 
Extremwetter und „Schmelzen“ – also davon, wie 
sie Klimawandel spüren. So stellt die Kunst-Do-
kumentation drängende klimapolitische Fragen.

Im Anschluss werden die Ästhetik und die Aussage 
des Films gemeinsam diskutiert.

DIENSTAG

03.11.26 

20:00 UHR

SCHARFRICHTER 
KINO
PASSAU
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Eintritt: frei

Dauer: 2 Stunden 

Voranmeldung: 
bis 3. November unter 
anmeldung@selbstwerkstatt.org 
mit Namen und Alter des 
Kindes.

Kontakt: Karin Polz, 
karin@selbstwerkstatt.org

Reparieren? 
Kinderleicht! 

Für neugierige Nachwuchsbastler 
und Juniortüftlerinnen

Reparieren bedeutet mehr als Müllvermeidung 
und Ressourcenschonung: Es macht Spaß, zu 
schrauben, zu tüfteln und gemeinsam Lösungen 
zu finden. Bist du eine begeisterte Nachwuchs-
reparateurin oder ein begeisterter Nachwuchs-
reparateur? Finde es heraus! Gemeinsam mit 
Ehrenamtlichen kannst du gefahrlos alte Elektro-
geräte zerlegen oder lernen, selbst einen Fahrrad-
platten zu reparieren. Eigenes kaputtes Spielzeug 
kann für einen gemeinsamen Reparaturversuch 
mitgebracht werden. 

Die Veranstaltung ist ausgerichtet auf Schüler 
und Schülerinnen der 4. bis 6. Klasse. 
Interessierte Geschwister und Eltern sind 
ebenfalls willkommen.

FREITAG

06.11.26 

15:00 UHR

DAS POCKINGER 
AM STADTPLATZ 2 
POCKING

Eintritt: Spende erwünscht

Dauer: ca. 2 Stunden 

Kontakt: 
ruth@wochen-zur-
demokratie.de

Ein verhängnisvoller 
Liebesbrief

Homosexuelle im 
Nationalsozialismus 

Für den wegen seiner Homosexualität verfolgten 
Musiker Willi Heckmann wurde am 19.2.2026 in 
Passau ein Stolperstein verlegt. 
Der Bildvortrag des Psychologen Jürgen Wenke 
schließt hier an: Er beleuchtet anhand zahlreicher 
Originaldokumente und des Schicksals eines 
Liebesbriefpaares, wie das nationalsozialistische 
Regime homosexuelle Männer systematisch 
als „Volksfeinde“ verfolgte und kriminalisierte. 
Die systematische und gleichzeitig berührende 
Aufarbeitung macht die Mechanismen der Aus-
grenzung sowie die Konsequenzen der Verfolgung 
auf die Männer, ihre Familien und die Gesellschaft 
sichtbar. 

SONNTAG

08.11.26 

17:00 UHR

KLEINER 
REDOUTENSAAL
PASSAU
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Eintritt: Spende erwünscht

Dauer: ca. 2 Stunden

Kontakt: 
Omas gegen Rechts Passau
ogr-passau@posteo.de

Veranstalter: 
Omas gegen Rechts Passau,
Evangelisches Dekanat

Gedenkstunde 
zum 9. November 

Lesung aus Werken deutscher jüdischer 
Autorinnen und Autoren

Der 9. November ruft die Opfer der Reichspogrom-
nacht von 1938 und die Verfolgung und Ermordung 
jüdischer Menschen im Nationalsozialismus ins 
Bewusstsein. Mit einer musikalisch umrahmten Le-
sung von Texten deutscher jüdischer Autor*innen 
erinnern die OMAS GEGEN RECHTS zusammen 
mit Studierenden und Absolvent*innen der 
Athanor-Akademie daran, wie sehr die kulturelle 
Kraft des Judentums die deutsche Kultur der 
letzten 200 Jahre geprägt hat. 

Die Veranstaltung lädt ein zum Zuhören und zum 
Gedenken, um ein stilles, aber sichtbares Zeichen 
zu setzen gegen Antisemitismus und Rassismus 
und für eine vielfältige Gesellschaft. 

MONTAG

09.11.26 

19:00 UHR

EVANGELISCHES 
ZENTRUM 
PASSAU

Eintritt: 10 €

Dauer: ca. 2,5 Stunden

Spione unter uns
 

Dokumentarfilm 
und Zeitzeugengespräch

Die Veranstaltung lädt ein zur doppelten Begeg-
nung mit Peter Keup, der 1981 in der DDR poli-
tisch inhaftiert wurde und bis heute als Historiker 
seine Vergangenheit und das Unrecht in der DDR 
aufarbeitet: Der Film Spione unter uns zeigt mit 
Keups Geschichte einen Blick hinter die Kulissen 
des Überwachungsapparats der DDR. 
Er dokumentiert nicht nur, wie der Historiker von 
der Arbeit seines Bruders für die Stasi erfährt, 
sondern auch seine Gespräche mit ehemaligen 
Stasi-Offizieren.

Im Anschluss an den Film findet ein Gespräch mit 
Peter Keup statt, geführt von Dr. Mikko Klein, 
das in eine Diskussion zum Film mündet.

FREITAG

13.11.26 

19:00 UHR

SCHARFRICHTER
KINO
PASSAU
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Eintritt: frei

Dauer: 6,5 Stunden 

Voranmeldung: 
bis 7. November unter 
anmeldung@selbstwerkstatt.org 

Kontakt: Karin Polz, 
karin@selbstwerkstatt.org

Schraubendreher, 
Nähnadel, gute Ideen 

Ein Netzwerktreffen für 
Reparaturinitiativen

Reparieren verbindet – und wer andere kennt, 
die dasselbe tun, repariert noch besser. Die 
Selbstwerkstatt e. V. lädt Aktive aus offenen 
Werkstätten, Reparaturcafés und -initiativen zum 
Netzwerktreffen ein: für Impulse zu Themen wie 
Sicherheit oder Kooperationen, gemeinsame 
Workshops zu speziellen Reparaturen und einen 
offenen Ideenaustausch. Von 10:30 bis 17:00 Uhr 
gibt es ein vielfältiges Angebot, um andere Enga-
gierte zu treffen und Praktisches dazuzulernen. 

Wer noch kein Reparaturcafé betreibt, aber eines 
gründen möchte, ist ebenfalls herzlich willkommen: 
Für Interessierte gibt es ab 14:00 Uhr einen 
eigenen Vortrag zum Einstieg.

SAMSTAG

14.11.26 

10:30 UHR
14:00 UHR

INN.KUBATOR 
GRÜNDERZENTRUM 
INNSTRASSE 69B 
PASSAU

Eintritt: frei

Dauer: 2 Stunden

Kontakt: Arash Haddad, 
arashhaddad111@gmail.com

Migration und Integration 
in Vilshofen

Was lernen wir aus der Geschichte?

Dr. Herbert Wurster, Historiker und ehemaliger 
Leiter des Archivs des Bistums Passau, berichtet 
über die geschichtliche Entwicklung der Migration 
und Integration in der Stadt Vilshofen. 

In der anschließenden Podiumsdiskussion mit 
migrantischen Mitbürger*innen, mit und ohne 
Fluchterfahrung und aus verschiedensten Kultur-
kreisen, wird über das Gelingen von Integration 
und die Möglichkeiten der Weiterentwicklung 
diskutiert.

FREITAG

13.11.26 

19:00 UHR

AULA DES STAATL. 
BERUFSSCHUL-
ZENTRUMS 
KAPUZINERSTR. 66A
VILSHOFEN
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Eintritt: frei

Dauer: ca. 6 Stunden: 
14:00 Begrüßung, 
14:30 DemoQuest-Spaziergang, 
16:00 DemoQuest-Spiel, 
17:00 Austausch, Begegnung, 
Ideenschmiede mit Buffet

Voranmeldung: erwünscht, 
bei Perdita Wingerter 
wingerter@gemeinsam-in-
europa.de
Tel. 0049-(0)851-2132740

DemoQuest —
Festival der Demokratie 

Entdecken, spielen, diskutieren 
und Demokratie feiern

Das Jugendprojekt DemoQuest feiert seinen Ab-
schluss! In diesem Projekt haben Jugendliche die 
Geschichten von Bürgerinitiativen recherchiert 
und sichtbar gemacht. Nun werden die Ergebnisse 
des Projekts öffentlich vorgestellt. Gemeinsam be-
suchen wir die ersten Stationen der DemoQuest-
Stadtkarte und entdecken die Geschichten hinter 
den Passauer Bürgerinitiativen. Anschließend 
wird das internationale DemoQuest-Spiel gespielt. 
Unterschiedliche Herausforderungen warten 
auf euch und jede Entscheidung beeinflusst den 
weiteren Verlauf. 

Zum Abschluss des Projekts feiern wir Demokratie 
mit Gesprächen, Begegnungen und Möglichkeiten.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

SAMSTAG

21.11.26 

14:00 UHR
14:30 UHR
16:00 UHR
17:00 UHR
GEMEINSCHAFTS-
RAUM, LEDERER-
GASSE 1, PASSAU

Eintritt: frei

Dauer: 90 Minuten

Kontakt: 
Fachakademie für Sozialpäda-
gogik, Dr. Tanja Steinberger
T.Steinberger@faks-passau.de

Lasst Kinder 
mitbestimmen!

Demokratiebildung aus 
Kinderrechtsperspektive

Demokratiebildung beginnt dort, wo Kinder ihre 
Rechte kennen und erleben, dass ihre Stimme 
zählt. Denn Demokratie wird nicht nur vermittelt – 
sie wird im Alltag gelebt.

Der Workshop lädt dazu ein, gemeinsam zu entde-
cken, wie Kinder im pädagogischen Alltag selbst-
bestimmt teilhaben und mitbestimmen können. 
Gemeinsam entwickeln wir Ideen, wie Kinderrechte 
gestärkt und demokratische Erfahrungen im täg-
lichen Miteinander ermöglicht werden können.

Der Workshop richtet sich an alle Menschen, 
die ihren (Berufs-)Alltag mit Kindern teilen – in 
der Kita, der Schule oder anderen pädagogischen 
Kontexten.

DIENSTAG

17.11.26 

08:15 UHR

UNIVERSITÄT 
PASSAU
NIKOLAKLOSTER 
412A
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Democracy Walk – 

Demokratie erleben

MONTAG 09.11.26

(s. S. 47)

VERANSTAL
TUNGEN 
FÜR 
SCHÜLER*INNEN
UND LEHRKRÄFTE
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Impulse zur 
Verfassungsviertelstunde 

Interne Veranstaltung für Lehrkräfte

Mit dem Schuljahr 2024/25 wurde an allen 
bayerischen Schulen eine „Verfassungsviertel-
stunde“ eingeführt. Sie soll zentrale Werte der 
Demokratiebildung greifbar machen. Doch wie 
gelingt eine sinn- und wirkungsvolle Umsetzung 
im Schulalltag? 

In diesem Workshop tauschen wir Erfahrungen 
aus, sammeln Ideen und diskutieren Inhalte. In 
Barcamp-Sessions stehen eure Praxisbeispiele, 
vorbereitete Material-Angebote und Impulse im 
Mittelpunkt. Gemeinsam entwickeln wir Ansätze 
für eine lebendige Werteerziehung.

Eintritt: frei

Dauer: ca. 4 Stunden 

Voranmeldung: 
Für Lehrkräfte an Bayerischen 
Schulen, über fibs

Kontakt: nena@wochen-zur-
demokratie.de

DONNERSTAG

15.10.26 

14:00 UHR

INSTITUTSGEBÄUDE 
UNI PASSAU
GOTTFRIED-SCHÄF-
FER-STRASSE 20

Democracy Walk — 
Demokratie erleben 

Schulworkshop
(geschlossene Schulveranstaltung)

Wie selbstverständlich sind demokratische Rechte 
eigentlich? Beim Democracy Walk schlüpfen 
Schülerinnen und Schüler der Columba-Neef-
Realschule Ortenburg in unterschiedliche 
gesellschaftliche Rollen und erleben Demokratie 
aus neuen Perspektiven. Durch Bewegung im 
Raum werden Unterschiede in Mitbestimmung, 
Meinungsfreiheit und gesellschaftlicher Teilhabe 
sichtbar. 

Anschließend laden Reflexionsrunden und inter-
aktive Stationen zu Themen wie Fake News, 
politischer Mitbestimmung und Engagement dazu 
ein, über Demokratie nachzudenken und eigene 
Handlungsmöglichkeiten zu entdecken.

Eintritt: frei

Dauer: ca. 4 Stunden

Kontakt: Vanessa Lallinger, 
vanessa.lallinger@caritas-
passau.de

MONTAG

09.11.26 

08:00 UHR

REALSCHULE 
ORTENBURG		
KLOSTERBERG 27 
NEUSTIFT
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Dauer: ca. 2 Stunden 

Anmeldung: erforderlich

Kontakt: 
ruth@wochen-zur-
demokratie.de

Ein verhängnisvoller 
Liebesbrief

Vortrag für Schüler*innen

Für den wegen seiner Homosexualität verfolgten 
Musiker Willi Heckmann wurde am 19.2.2026 in 
Passau ein Stolperstein verlegt. Der Psychologe 
Jürgen Wenke nimmt dies zum Anlass für ein 
Gespräch mit Jugendlichen an weiterführen-
den Schulen. In seinem Bildvortrag beleuchtet 
er anhand zahlreicher Originaldokumente und 
des Schicksals eines Liebesbriefpaares, wie das 
nationalsozialistische Regime homosexuelle 
Männer systematisch als „Volksfeinde“ verfolgte 
und kriminalisierte. Die systematische Aufarbei-
tung macht die Mechanismen der Ausgrenzung 
sichtbar. 

Nach dem Vortrag folgt ein offenes Gespräch mit 
den Schüler*innen.

MONTAG

09.11.26 

10:00 UHR

KLEINER 
REDOUTENSAAL
PASSAU

DEMOCRAZY

Ishaq 

FREITAG 02.10.26

(s. S. 12)
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PARTNER 
FÖRDERER 
IMPRESSUM

Lust auf Wandel

DIENSTAG 13.10.26

(s. S. 19)
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Partner 

Wir danken allen Partnern und Förderern. Ohne sie wären die Wochen 
zur Demokratie nicht realisierbar. Sie unterstützen uns logistisch, 
organisatorisch, künstlerisch, finanziell und selbstverständlich auch 
ideell. In diesem Jahr sind die hier genannten Partner und Förderer 
beteiligt.

Trotz des hohen Engagements aller Beteiligten ist die Initiative 
Wochen zur Demokratie auf finanzielle Unterstützung angewiesen.

Unser Spendenkonto: 
IBAN DE98 7405 0000 0030 8357 63

Wir sind ein gemeinnütziger Verein. Ihre Spende ist steuerlich 
abzugsfähig. Bis 300 € genügt dazu der Kontoauszug.

INITIATIVE WOCHEN ZUR DEMOKRATIE
Lindental 31
94032 Passau
kontakt@wochen-zur-demokratie.de
www.wochen-zur-demokratie.de

   WoZuDemokratiePassau
   @wozudemokratie

Kulturjugendherberge
Passau

Förderer
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VERANSTALTER
Initiative Wochen zur Demokratie

ORGANISATIONSTEAM
Die Initiative Wochen zur Demokratie ist ein gemeinnütziger Verein. 
Konzeption und Durchführung der Wochen zur Demokratie werden voll-
ständig durch das ehrenamtliche Engagement der bürgerschaftlichen 
Initiative getragen.

BILDNACHWEISE
S. 4: Anna-Sophia Gilg / S. 8/9: Carlotta Manzoni / S. 10: Matthias Balk / 
S. 11: Sieglinde Weindl / S. 12 oben: Leon Gehrke / S. 12 unten: Asja Caspari / 
S. 13 oben: Sophie Schillo / S. 13 unten: Bernhard Schnepf / S. 14: Adobe 
Firefly / S. 15: Pandora-Film / S. 16 links: Lidia Tirri / S. 16 rechts: Enrico 
Meyer / S. 17/18: Jasmin Maria David / S. 19: www.lustaufwandel.org / S .21 
links: Johanna Wagner / S. 21 rechts: Martin Betz / S. 22: Isabelle Bertolone / 
S. 23: Aktion 4_2 / S. 24: mit KI erstellt / S. 25: Bundesstiftung Aufarbeitung 
Günter Bersch 053-A071-2017 / S. 26: Gemeinsam leben & lernen in Europa 
/ S. 27: Jana Lynn Rivers / S. 30: Generationencafé / S. 31: LS SchulProF 
/ S. 32: Otto Penz / S. 33: Markus Muckenschnabl / S. 34: Hubert Mauch 
/ S. 35: Nikolaus Geyrhalter Filmproduktion GmbH / S. 36: Karin Polz / 
S. 37/48: Lars Kramer / S. 38: Adobe Stock / S. 40: Corradox - Eigenes Werk, 
CC BY-SA 4.0 / S. 41: Andrea Koch / S. 43: Gemeinsam leben & lernen in 
Europa / S. 44/45/47: Mircea/pixabay / S. 46: Florian Stelzer / S. 49/50: 
www.lustaufwandel.org

Soweit nicht anders angegeben, liegen die Bildrechte bei den 
Einzelveranstaltern.

GESTALTUNG, LAYOUT, SATZ
Markus Muckenschnabl, www.markusmuckenschnabl.de

ÖKOLOGISCHE POSITIONIERUNG
Das Programmheft wurde gedruckt auf 100% Recyclingpapier, 
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56 Welche Themen bewegen mich?

Wo möchte ich mich einbringen?
Wie wollen wir zusammenleben?

Welche Verbesserungsvorschläge habe ich?
Wofür wollen wir uns einsetzen?

Welche Stadt und welche Region wollen wir sein?


